
 

 
 

 
 

 
 

9. KreisBegegnung 
 

Zur Zukunft der Gesundheitsversorgung 
im ländlichen Kreis Steinfurt 
 

„Praxis geschlossen!“  
Wohin gehen wir demnächst zum Arzt? 

 

Hausarztpraxen schließen, junge Medizinerinnen und Mediziner kommen nicht mehr 
aufs Land, der Weg zu Fachärzten wird immer weiter. Schon heute merken wir: Die 
ärztliche Versorgung im ländlichen Raum ist gefährdet! Und auch im Kreis Steinfurt 
werden die Herausforderungen immer drängender. 

Der demographische Wandel mit einer stetig wachsenden Anzahl älterer Menschen, 
einem größerem Bedarf an medizinischer Behandlung und einer steigenden Zahl 
chronischer Erkrankungen erfordern eine wohnortnahe gesundheitliche Versorgung. 
Doch wie lange wird das heutige System der flächendeckenden medizinischen Ver-
sorgung noch funktionieren? 

Zukunft der Gesundheitsversorgung im ländlichen Kreis Steinfurt 

Was können wir gegen die drohende Unterversorgung im ländlichen Raum tun? Wa-
rum erscheint der Beruf eines Landarztes so unattraktiv? Wie sehen Anreize gegen 
den Mangel an Allgemeinmedizinern aus und wie kann der ärztliche Nachwuchs mo-
tiviert werden, sich auf dem Land niederzulassen? Welche Konzepte verfolgen Politik 
und Ärztevertreter, um die gesundheitliche Versorgung auf dem Land sicherzustel-
len? Und welche Ansprüche haben eigentlich die Patientinnen und Patienten? 

In der 9. KreisBegegnung am 20.06.2011 wurde in der Cafeteria des Maria-Josef-
Hospitals Greven das aktuelle Thema mit hochkarätigen Vertretern der Bundes- und 
Landespolitik sowie regionalen Verbandsvertretern und Praktikern diskutiert. Teilge-
nommen haben: 

 Jens Spahn, gesundheitspolitischer Sprecher der CDU/CSU Bundestagsfraktion 
 Maria Klein-Schmeink, Mitglied im Gesundheitsausschuss des Bundestages für 

Bündnis 90 / DIE GRÜNEN 
 Ingrid Arndt-Brauer, SPD-Bundestagsfraktion 
 Dr. Stefan Romberg, gesundheitspolitischer Sprecher der FDP-Landtagsfraktion 
 Kathrin Vogler, gesundheitspolitische Sprecherin der Bundestagsfraktion, DIE 

LINKE 
 Dr. Theodor Windhorst, Ärztekammer Westfalen-Lippe 
 Ansgar von der Osten, Kassenärztliche Vereinigung Westfalen-Lippe 
 Dr. Klaus Hickisch, Allgemeinmediziner aus Recke 

Es gab interessante Redebeiträge und einen spannenden Meinungsaustausch rund 
um die Zukunft der ärztlichen Versorgung. Moderiert wurde der Abend von Elke 
Frauns. 


